
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung  
des Haupt- und Finanzauschusses der Gemeinde Wasbek 

 
am Mittwoch, dem 05.09.2012 

 
im Gemeindezentrum, Hauptstraße 37, 24647 Wasbek 

 
 
 
Beginn: 19:35 Uhr Ende: 20:31 Uhr 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender 
  Herr Michael Rohwer 
 

Gemeindevertreter 
  Herr Günter Frenzel 
  Herr Michael Hollerbuhl 
  Herr Uwe Pauschardt 
  Herr Karl-Heinz Rohloff 
Vertretung für Frau Claudia Schiffler: Herr Gerd Schwarz 
  Herr Hans Jochen Seligmann 
 

von der Verwaltung 
  Herr Frank Knutzen 
 

Entschuldigt: 
 

Gemeindevertreter 
  Frau Claudia Schiffler 
 
Außerdem anwesend: 
 

Herr Bernd Nützel 
Herr Hans-Heinrich Doose 
Herr Reiner Großer 
Herr Heinrich Kühl 
Herr Peter Mohr 
Herr Manfred Saggau 
 



Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 05.09.2012 
  
 3.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
  
 4.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.05.2012 
  
 5.  Information über die am 23.05.2012 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse 
  
 6.  Mitteilungen 
  
 7.  Einwohnerfragestunde 
  
 8.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haushaltssatzung im Ver-

waltungshaushalt 2012 
Vorlage: 0118/2008/DS 

  
 9.  Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben nach § 50 Abs. 3 i. V. mit § 82 GO im Vermögenshaus-

halt 2012 
Vorlage: 0119/2008/DS 

  
 10.  Neues Finanzierungssystem in der Kindertagespflege im Kreis RD-Eck 

- Beteiligung der Gemeinden an der  Finanzierung 
Anlage 

  
 11.  Anpassung der Hauptsatzung der Gemeinde Wasbek im Zusammenhang mit den Änderungen des 

kommunalen Verfassungs- und Wahlrechts in S-H 
- Grundsatzdiskussion über Zeitpunkt und Umfang einer Anpassung 
Anlage 

  
 12.  Verschiedenes (öffentlich) 
  
 
 
 
 
 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-

wesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Rohwer eröffnet die Sitzung um 19:35 Uhr und begrüßt alle Anwesenden.  
Sodann stellt Herr Rohwer die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. Der Ausschuss ist vollzählig. Entschuldigt fehlt Frau Schiffler, sie wird 
vertreten von Herrn Schwarz.  
Zuhörer sind nicht anwesend, im Laufe der Sitzung kommt Herr Böge (Holsteinischer Cou-
rier) hinzu. 
 
 



 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 05.09.2012 

 

Es werden keine Anträge gestellt; die Tagesordnung in der vorliegenden Form wird insofern 
gebilligt. 
 
 
 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Ta-

gesordnungspunkte 
 

Der Ausschuss beschließt, die Tagesordnungspunkte 13 bis 18 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu behandeln. 
 

Beschlussfassung: 7 Ja-Stimmen (einstimmig). 
 
 
 4 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.05.2012 

 

Es werden keine Einwendungen vorgetragen; die Niederschrift wird insofern gebilligt. 
Herr Rohwer weist allerdings darauf hin, dass Herr Ehmke auf der Sitzung als Gast anwesend 
war und darum gebeten hat, dies zu erwähnen, da er in der Anwesenheitsliste fälschlicherwei-
se nicht aufgeführt ist. 
 
 
 5 . Information über die am 23.05.2012 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
 

Auf der Sitzung wurden keine Beschlüsse unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefasst. 
 
 
 6 . Mitteilungen 

 

Herr Rohwer informiert über die Notwendigkeit zur Anschaffung einer neuen Tragkraftspritze 
für die Freiwillige Feuerwehr Wasbek im kommenden Jahr (Kosten ca. 10.000,- Euro) und 
über den Sachstand einer voraussichtlich 30%igen Bezuschussung durch den Kreis aus Mit-
teln der Feuerschutzsteuer. 
 

Bürgermeister Nützel erläutert Details zu der bereits in der Dorfzeitung vorab angekündigten 
Rattenbekämpfungsaktion, die in der Zeit vom 17.09. bis 28.09.2012 in der Gemeinde statt-
finden soll. Die Bitte um Beteiligung geht den Bürgerinnen und Bürgern umgehend per 
Hauswurfsendung zu. Außerdem wird der Aufruf auf der Homepage der Gemeinde veröffent-
licht. 
 

Bürgermeister Nützel berichtet weiterhin von einer Anfrage zum Ankauf der „Windstärke 
10“. Hier möchte ein Steinmetzbetrieb auf dem Parkplatz eine Ausstellung von Grabsteinen 
vornehmen. Dies ist nicht im Interesse der Gemeinde. Herr Schwarz und Herr Nützel beant-
worten in diesem Zusammenhang eine Nachfrage von Herrn Mohr zum Hintergrund der seit 
langem auf diesem Parkplatz stehenden Holzhütte. 
 

Außerdem berichtet Bürgermeister Nützel aus einer Besprechung beim Bahnhofsmanagement 
der DB AG in Kiel. Die Bahn möchte die Bahnhöfe entlang der Strecke Kiel – Heide und 
damit auch den Bahnhof in Wasbek modernisieren. 



Eventuell ist eine Kostenbeteiligung der Gemeinde notwendig, diese wird sich aber vermut-
lich lediglich im dreistelligen Bereich bewegen. 
 
 
 7 . Einwohnerfragestunde 

 

Entfällt, da keine Einwohner anwesend sind. Auch seitens der anwesenden Gemeindevertreter 
erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 
 8 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haus-

haltssatzung im Verwaltungshaushalt 2012 
Vorlage: 0118/2008/DS 

 

Ohne Beratungsbedarf nimmt der Ausschuss die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 9 . Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben nach § 50 Abs. 3 i. V. mit § 82 GO im 

Vermögenshaushalt 2012 
Vorlage: 0119/2008/DS 

 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage insgesamt zur Kenntnis.  
Nach einer kurzen Diskussion wird die Verwaltung zwecks besserer Verdeutlichung aller-
dings gebeten, auf Seite 1 der Vorlage unter „Finanzielle Auswirkungen“ bereits den De-
ckungsvorschlag aufzuteilen in „16.875,00 Euro Mehreinnahmen und 3.125,00 Euro Entnah-
me aus der allgemeinen Rücklage“. 
Über diesen Änderungswunsch lässt Herr Rohwer abstimmen. 
 

Beschlussfassung: 6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 

Zur Sitzung der Gemeindevertretung am 26.09.2012 wird die Verwaltung die Vorlage inso-
fern entsprechend geändert vorlegen. 
 
 
 10 . Neues Finanzierungssystem in der Kindertagespflege im Kreis RD-Eck 

- Beteiligung der Gemeinden an der  Finanzierung 
Anlage 

 

Auf Bitte von Herrn Rohwer erläutert die Verwaltung den wesentlichen Sachverhalt der Vor-
lage. Ergänzend wird mitgeteilt, dass eine Nachfrage beim Jugendamt des Kreises ergeben 
hat, dass 118 Gemeinden einen dementsprechenden Vertrag mit dem Kreis geschlossen ha-
ben, 11 Gemeinden einen derartigen Vertragsschluss abgelehnt haben und in 17 Gemeinden 
die Entscheidung noch aussteht.  
Aufgrund einer Nachfrage von Herrn Frenzel ergibt sich eine kurze Diskussion über die An-
rechnung der Zuschüsse von Kreis und Gemeinde auf den Elternanteil. Nach Abzug der bei-
den Zuschüsse verbleibt ein Elternanteil von 1,10 Euro / Betreuungsstunde, da der Kreis in 
seinen Richtlinien die Vergütung für eine qualifizierte und damit förderungsfähige Tagesmut-
ter auf 3,10 Euro / Stunde und Kind festgesetzt hat. 
Bürgermeister Nützel weist darauf hin, dass damit das Tagesmütter-Angebot als Alternative 
zu einer Unterbringung in einer Krippe interessanter gemacht werden soll. Hintergrund ist die 
nicht einzuhaltende ursprüngliche Absichtserklärung des Bundes, bis zum Jahr 2013 allen 
Kindern unter 3 Jahren einen Krippenplatz zur Verfügung zu stellen. 



In der sich daran anschließenden Diskussion wird deutlich, dass die Ausschussmitglieder die 
Maßnahme als elterngerechte Alternative zu einem Krippenplatz befürworten. Es wird außer-
dem für gut befunden, dass der Kreis mit einem Zuschuss „vorangeht“ und die Gemeinden 
sich mit einem weiteren Teil beteiligen. 
 

Schließlich lässt Herr Rohwer über die Empfehlung an die Gemeindevertretung ab-
stimmen, den der Beratung zugrunde liegenden, zunächst auf 2 Jahre befristeten Ver-
trag mit dem Kreis Rendsburg-Eckernförde zur Beteiligung der Gemeinde Wasbek an 
der Finanzierung in der Kindertagespflege mit 1 Euro / Betreuungsstunde abzuschlie-
ßen. 
 

Beschlussfassung: 7 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 11 . Anpassung der Hauptsatzung der Gemeinde Wasbek im Zusammenhang mit den 

Änderungen des kommunalen Verfassungs- und Wahlrechts in S-H 
- Grundsatzdiskussion über Zeitpunkt und Umfang einer Anpassung 
Anlage 

 

Herr Rohwer führt in die Thematik ein und erläutert den Hintergrund der Anregung der Ver-
waltung in Bezug auf eine Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wasbek. 
Neben Handlungsbedarf, der sich in Folge der im April 2012 erfolgten Änderungen des 
Kommunalrechts ergibt, ist für die Gemeinde vor allem die politische Frage nach Anpassung 
der Anzahl der Ausschussmitglieder aufgrund der mit der kommenden Kommunalwahl wirk-
samen Verringerung der Sitze der Gemeindevertretung von derzeit 17 auf 13 von Bedeutung. 
In diesem Zusammenhang hatte die Verwaltung die politische Diskussion angeregt, um durch 
die Gemeindevertretung festzulegen, ob die Anzahl der Ausschussmitglieder verringert wer-
den soll und ob dies ggf. noch durch Beschlüsse der jetzigen oder aber erst der zukünftigen 
Gemeindevertretung erfolgen sollte. 
Die sich anschließende Diskussion ergibt, dass eine Verringerung sicherlich sinnvoll ist, er-
bringt aber zunächst auch zwei unterschiedliche Meinungen in Bezug auf den Zeitpunkt und 
damit die Frage, ob die jetzige Gemeindevertretung diese Veränderungen „vorgeben“ oder der 
zukünftigen Gemeindevertretung als eine ihrer ersten Entscheidungen überlassen sollte. 
Für beide Varianten werden entsprechende Argumente ausgetauscht. 
Schließlich setzt sich die Ansicht durch, die vorzunehmenden Änderungen als Erleichterung 
für die neue Gemeindevertretung und nicht als Bevormundung zu sehen, zumal davon ausge-
gangen wird, dass ein wesentlicher Teil der jetzigen Gemeindevertreter auch der neuen Ver-
tretung angehören könnte. 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass für eine notwendige Änderung der Hauptsatzung durch 
die Änderungen des Kommunalrechts seitens des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages 
eine Mustersatzung in Aussicht gestellt wurde, um den Gemeinden die Arbeit zu erleichtern. 
Diese Mustersatzung sollte zunächst abgewartet werden. 
Ein rechtzeitiges Vorliegen dieser Mustersatzung vorausgesetzt, wird insofern seitens der 
Ausschussmitglieder als optimaler Verlauf eine Vorbereitung zu / Vorberatung auf den Sit-
zungen des Haupt- und Finanzausschusses im November und der Gemeindevertretung im 
Dezember sowie eine endgültige Beschlussfassung in diesen Gremien im I. Quartal 2013 an-
gesehen. Dabei soll die neue Hauptsatzung mit Wirkung vom 01.06.2013 und damit vor der 
konstituierenden Sitzung in Kraft treten. 
Ein förmlicher Beschluss war unter diesem Tagesordnungspunkt nicht zu fassen, so dass 
auch keine Empfehlung an die Gemeindevertretung erfolgt. 
 
 



 12 . Verschiedenes (öffentlich) 

 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Insofern schließt Herr Rohwer die öffentliche Sitzung um 20:31 Uhr. 
 

 

gez. Michael Rohwer gez. Frank Knutzen 

(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 


